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Der evangelische Posaunenchor Leutershausen erhielt von der Bürgerstiftung für die Jungbläser Geld zum Kauf von Musikinstrumenten. Bild: Jürgen Schmitt

Hirschberg, 11.12.2025

Bürgerstiftung: Organisation fördert in diesem Jahr 13 Projekte. Stiftungskapital liegt bei 1,1 Millionen Euro.

Fokus auf musikalischer Früherziehung

Hirschberg. Im Jahr 2007 wurde die Hirschberger Bürgerstiftung gegründet. Das Stiftungskapital lag bei 80.000 Euro, 120 Stifter schlossen sich damals dieser vom inzwischen verstorbenen
Klaus Westmann initiierten Organisation an. Mittlerweile zählt die Organisation fünf Unterstiftungen. Das Kapital ist auf 1,1 Millionen Euro angewachsen und die Zahl der Menschen, die laut
dem Finanzchef Fidelis Stachniß der Stiftung etwas Gutes getan haben, ist auf 1.240 gestiegen. In der jüngsten Stifterpost legt die Bürgerstiftung ihren Rechenschaftsbericht vor.

Musikalische Früherziehung

Die Projekte: Im Jahr 2025 förderte die Bürgerstiftung 13 Projekte. Seit ihrer Gründung sind es somit 140. Den Schwerpunkt in diesem Jahr bildete der Bereich Kinder und Jugend. Vor allem
die Dr.-Claus-Canisius-Stiftung und der Marianne-Faulhaber-Fonds legten Wert auf die musikalische Früherziehung. „Denn die Kinder früh an die Musik heranzuführen, fördert das Gedächtnis,
die Entwicklung und die Aufmerksamkeit“, meinte Stachniß. So wurde an der Großsachsener Grundschule das Chorprojekt „6ku united“ gefördert. Auch die Musik- und die Chor-AG wurden
unterstützt. Die Martin-Stöhr-Grundschule und der evangelische Kindergarten „Storchennest“ profitierten ebenfalls von der Bürgerstiftung. Dem Kindergarten und der Grundschule sponserte
die Stiftung zudem das Projekt „SeSiSta“ (Selbstbewusst, sicher, stark). In den Seminaren wird den Kindern gezeigt, wie man Gewalt deeskalierend und selbstbewusst begegnet, in
Gefahrensituationen handlungsfähig bleibt und die typische Opferrolle bewusst ablegt. Die Gesundheit kommt ebenfalls nicht zu kurz bei der Förderung. Seit Jahren stellen die Obstbauern
Stein und Volk in den Grundschulen Körbe mit Äpfeln auf.

Vereine unterstützt

Weitere Hilfen: Die Sängereinheit erhielt für ihr Chorprojekt „Power ToneZ!“, einen gemischten Chor, ebenfalls eine Spende. Und der evangelische Posaunenchor konnte sich vom
gespendeten Geld neue Instrumente für die Jungbläser kaufen. Als Nächstes wird die Bürgerstiftung der AG „Begegnungsorte“ der Zukunftswerkstatt („Wir in Hirschberg“) eine Bank für die
Bürgerwiese spenden; diese liegt in unmittelbarer Nähe des Großsachsener Friedhofs. Nach der Cafeteria mit Außenbereich im Pflegeheim „Seniorenzentrum am Turm“ im Ortsteil
Großsachsen und dem Schillergarten hinter der gleichnamigen Schule in Leutershausen ist dies das dritte Projekt dieser AG.

Hilfe für Stipendiaten

Die Ausbildung: Neben den drei Stipendien an der Pädagogischen Hochschule in Heidelberg fördert die Familie-Schweinhardt-Stiftung mehrere Ausbildungsmaßnahmen. Insgesamt werden
sechs Stipendiaten finanziell unterstützt. Die Familie-Schweinhardt-Stiftung ist mit einem Stammkapital von 660.000 Euro auch die größte innerhalb der Bürgerstiftung. Durch die Dividenden
von Aktien kamen in diesem Jahr rund 15.000 Euro zusammen, erzählt Finanzvorstand Stachniß.

Die fünf Unterstiftungen

Die Vielfalt: Die fünf Unterabteilungen Wolfgang-Maier-Stiftung, Familie-Schweinhardt-Stiftung, Marianne-Faulhaber-Fonds, Dr.-Claus-Canisius-Stiftung und Marlen-und-Dr.-Klaus-Westmann-
Stiftung sprechen für die Vielfalt und das Interesse an dieser Organisation. Es zeigt das Engagement für die Menschen am Ort, dass der Name der Stifter für die Ewigkeit erhalten bleibt.

Neuer Stiftungsrat

Der Verein: Das Jahr 2025 brachte auch einen neuen Stiftungsrat. Den Vorsitz übernahm Michael Frauenkron. Die Hauptversammlung, die Stifterforum heißt, findet am 16. Juni um 19 Uhr im
Anbau der Alten Turnhalle statt. Dabei besteht die Möglichkeit, den Patenschaftswein 2025 abzuholen. Änderungen dürfte es beim Stiftungsvorstand nicht geben. Simone Schulz soll
Vorsitzende bleiben. Ihre Stellvertreterin soll wieder Hannelore Schnell werden. Und Norbert Klein und Fidelis Stachniß werden im Amt bleiben.

Weihnachtsgeschenk

Die Weinstockpaten: Wer noch ein passendes Weihnachtsgeschenk sucht, kann eine Weinstockpatenschaft schenken. Mit einer Patenschaft übernimmt man für zwei oder drei Jahre
symbolisch einen eigenen Rebstock im Weinberg des Weinguts Teutsch. Der Weinstock wird mit dem Namen des Paten versehen. Dazu gibt es eine individuelle Urkunde und jedes Jahr zwei
Flaschen des Hirschberger Stiftungsweins aus dem jeweiligen Rebstock.
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Blütenwegfest

Das Fest: Die Hirschberger Bürgerstiftung beteiligt sich wieder gemeinsam mit Johannes Teutsch mit einem Stand am Blütenwegfest. Dieses findet am 12. April 2026 statt. hr
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